
Das christliche enschenbild
wird VON den christlich-demokratischen Partelen Deutschlands als Orientie-
rungspunkt für ihr politisches Handeln benannt. rag INan nach, Was darunter
inhaltlich verstehen sel, erhält INan jedoch selten mehr als Vagc Hinweilse auf
die Unvollkommenheit und Begrenztheit menschlichen Strebens Die beiden
Aufsätze dieses Heftes zeıgen, da{ß sich ber das Menschenbild der Bibel und selne
gesellschaftspolitischen Auswirkungen erheblich mehr äfst Christian Wolf,
Dozent für es Testament un:! Ethik Theologischen Seminar Buckow des
Bundes Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden In der DDR, legt ar, WI1Ie Begriff
un: Sache der Menschenwürde (Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland
Artikel mıiıt der biblischen Anthropologie zusammenhängen. Pastor ans-Otto
Zeisset, der sowohl Pädagogik als auch Theologie studiert hat und Jetzt In der
Baptistengemeinde Pforzheim Iienst Cut, beleuchtet die ZUT Zeit in Theologie und
Kirche geführte Diskussion Bildung VO biblischen Menschenbild her. Der
Vergleich beider Aufsätze ergibt neben wichtigen Übereinstimmungen auch nNntier-
schiede. Manche rage bleibt 1n beiden Aufsätzen often. Das biblische Menschen-
bild 1st eben keine Gegebenheit, die den Texten einfach ablesbar ware, sondern
wird 1Ur durch Interpretation der Überlieferung erkennbar. Dadurch kommt CS

unweigerlich einer Pluralität VOIN Deutungen, die 1Ur ann Orientierungskraft
haben, wenl s1e sich dem kritischen Gespräch stellen. I ieses Heft stellt dafür eine

Einladung dar auch durch die Predigtwerkstatt, In der 6S den Weg einem
reifen Glauben geht.

Uwe Swarat
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